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1. Präambel

Der Fußballverein Traktor Mochau e.V. nimmt seine Verantwortung im Kinder- und 
Jugendschutz ernst. Wir stellen sicher, dass Kinder und Jugendliche in unserem Verein 
sicher aufwachsen, sich wohlfühlen und geschützt sind.

Der Fußballverein Traktor Mochau e.V. bekennt sich ausdrücklich zur Verantwortung 
für den Schutz von Kindern und Jugendlichen in seinem Verein. Wir treten jeglicher 
Form von Gewalt, Vernachlässigung, sexualisierter Gewalt, Diskriminierung und 
Grenzverletzung entschieden entgegen.

2. Ziele des Schutzkonzepts

  Schaffung eines sicheren Raums für Kinder und Jugendliche

  Sensibilisierung von Trainerinnen, Betreuerinnen, Eltern und Mitgliedern

  Prävention von (sexualisierter) Gewalt und grenzverletzendem Verhalten

  Klare Verhaltensregeln und Ansprechpartner*innen bei Verdachtsfällen

3. Leitlinien

Wir behandeln alle Kinder und Jugendlichen mit Respekt und Wertschätzung. Unser 
Handeln orientiert sich an den Prinzipien von Schutz, Beteiligung, Förderung und 
Transparenz.

4. Verhaltenskodex für Betreuerinnen und Trainerinnen

Alle Mitarbeitenden im Kinder- und Jugendbereich verpflichten sich zu folgendem 
Kodex:

  Ich wahre die persönlichen Grenzen der mir anvertrauten Kinder und 
Jugendlichen.
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  Ich achte auf eine altersgemäße, respektvolle Sprache.

  Körperkontakt erfolgt nur im notwendigen Rahmen (z. B. Erste Hilfe, 

sportbedingte Hilfestellung).

  Ich nehme die Anliegen, Sorgen und Ängste der Kinder ernst.

  Ich dokumentiere auffälliges Verhalten oder Grenzverletzungen und spreche es 
im Team an.

  Ich nehme an Schulungen zum Kinder- und Jugendschutz teil.

  Ich lege ein erweitertes Führungszeugnis vor.

5. Einsatz von ehrenamtlichem Personal

  Neue Übungsleiterinnen und Betreuerinnen werden über die 
Schutzmaßnahmen informiert und erhalten den Verhaltenskodex.

6. Maßnahmen zur Prävention

  Aushang der wichtigsten Notfallnummern und Ansprechpartner*innen im 
Vereinsheim

  Verhaltenskodex wird öffentlich im Verein kommuniziert

  Förderung eines offenen Umgangs mit Konflikten, Sorgen und Hinweisen

7. Beschwerde- und Meldesystem

  Anonyme Meldungen sind möglich über eine interne Kontakt-E-Mail 
(sv50traktormochau@freenet.de)

  Klare Abläufe bei Verdachtsfällen (Dokumentation, ggf. Einschaltung externer 
Fachstellen)

8. Verantwortliche Ansprechpersonen

  Vorstandsmitglied für Jugendfragen: Annegret Glauch

9. Kooperation mit Fachstellen

Traktor Mochau arbeitet eng mit externen Fachstellen wie dem Jugendamt, dem 
Landessportbund, sowie ggf. mit Beratungsstellen gegen Gewalt zusammen.
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10. Evaluation und Weiterentwicklung

Das Schutzkonzept wird jährlich überprüft und an aktuelle Entwicklungen angepasst. 
Dabei werden Feedbacks von Kindern, Eltern, Trainer*innen und externen Stellen 
berücksichtigt.

Anlagen

  Verhaltenskodex für Mitarbeitende

  Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von Fotos

  Notfallplan bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung

  Beobachtungsprotokoll – Mögliche Kindeswohlgefährdung

Verhaltenskodex für Trainerinnen und Betreuerinnen 

im Verein Traktor Mochau e.V.

Präambel

Dieser Verhaltenskodex dient dem Schutz von Kindern und Jugendlichen in unserem 
Verein. Alle ehren- und hauptamtlich Tätigen verpflichten sich zu einem 
respektvollen, achtsamen und professionellen Umgang mit ihnen.

1. Grundhaltung

  Ich sehe Kinder und Jugendliche als eigenständige Persönlichkeiten mit 
Rechten.

  Ich bin mir meiner Vorbildfunktion bewusst und handle verantwortungsvoll.

2. Verhalten gegenüber Kindern und Jugendlichen

  Ich wahre die körperlichen und seelischen Grenzen jedes Kindes und 
Jugendlichen.

  Körperkontakt erfolgt nur, wenn er notwendig und angemessen ist (z. B. bei 

sportlicher Hilfestellung, Trost oder medizinischer Versorgung).
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  Ich vermeide herabwürdigende, sexualisierende oder diskriminierende 
Sprache.

3. Professionelle Nähe und Distanz

  Ich achte auf eine klare Trennung zwischen privatem und 
beruflichem/ehrenamtlichem Kontakt.

  Private Treffen, Geschenke oder digitale Kommunikation außerhalb des 
Vereinskontexts sind untersagt oder bedürfen der Zustimmung der 
Erziehungsberechtigten.

4. Mediennutzung und Datenschutz

  Ich mache keine Fotos oder Videos von Kindern und Jugendlichen ohne deren 
Einverständnis sowie das der Erziehungsberechtigten.

  Ich respektiere die Privatsphäre und den Datenschutz aller Vereinsmitglieder.

5. Umgang mit Verdachtsfällen

  Ich nehme jeden Hinweis auf Kindeswohlgefährdung ernst.

  Bei Beobachtungen oder Verdachtsmomenten informiere ich umgehend die 
Jugendschutzbeauftragte bzw. die zuständige Vereinsleitung.

  Ich dokumentiere Beobachtungen sachlich und vertraulich.

6. Verpflichtung

Ich verpflichte mich zur Einhaltung dieses Verhaltenskodexes. Bei Verstößen kann ein 
Ausschluss aus dem Verein oder eine Anzeige erfolgen.

Ort, Datum: _______________________

Name (in Druckbuchstaben): _______________________

Unterschrift: _______________________
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Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von 

Fotos und Videos

Fußballverein Traktor Mochau e.V.

Zweck

Im Rahmen unserer Vereinsaktivitäten (Training, Spiele, Turniere, Feste etc.) 
entstehen gelegentlich Fotos und Videos, die wir für folgende Zwecke verwenden 
möchten:

  Vereinsinterne Dokumentation

  Vereinswebsite und Social Media (z. B. Facebook, Instagram)

  Pressemitteilungen und Vereinszeitschriften

  Aushänge im Vereinsheim

Einverständniserklärung

Ich,
Name des Kindes/Jugendlichen: ___________________________
Geburtsdatum: ___________________________

als gesetzlicher Vertreterin:
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Name Erziehungsberechtigte*r: ___________________________

☐ Ich willige ein, dass Fotos und Videos meines Kindes im Rahmen der oben 
genannten Zwecke verwendet und veröffentlicht werden dürfen.

☐ Ich lehne ab, dass Fotos und Videos meines Kindes veröffentlicht werden.

Mir ist bekannt, dass diese Einwilligung freiwillig ist und jederzeit schriftlich mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen werden kann.

Ort, Datum: ___________________________
Unterschrift Erziehungsberechtigte*r: ___________________________

Hinweis gemäß DSGVO:
Die Einwilligung zur Veröffentlichung erfolgt gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Die 
Daten werden ausschließlich durch den Verein genutzt und nicht an Dritte 
weitergegeben. Im Falle eines Widerrufs werden betroffene Bilder schnellstmöglich 
gelöscht oder unkenntlich gemacht.

Notfallplan bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung

Fußballverein Traktor Mochau e.V.

Dieser Notfallplan beschreibt das Vorgehen bei einem Verdacht auf 

Kindeswohlgefährdung, insbesondere bei Anzeichen von körperlicher, seelischer, 

sexualisierter Gewalt oder Vernachlässigung.

1. Erkennen von Anzeichen

Mögliche Warnsignale:

  Häufige blaue Flecken, Verletzungen oder unsaubere Kleidung

  Rückzug, übermäßige Ängstlichkeit, auffällige Stimmungsschwankungen

  Plötzliche Leistungseinbrüche oder Verhaltensänderungen

  Andeutungen oder Aussagen über Gewalt

2. Ruhe bewahren und beobachten
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  Keine Konfrontation oder Schuldzuweisung

  Dokumentiere konkret und sachlich:

  Was wurde gesagt/gesehen?

  Wann und wo?

  Wer war beteiligt?

Nutze ein Beobachtungsprotokoll (kann separat erstellt werden).

3. Interne Information

Informiere zeitnah eine der folgenden Personen im Verein:

  Jugendschutzbeauftragte*r

  Jugendleiter*in

  Vorstandsmitglied für Kinder- und Jugendschutz

Keine eigenmächtigen Ermittlungen!
Alle weiteren Schritte erfolgen in Absprache mit den zuständigen Personen.

4. Kontakt zu Fachstellen (in Absprache mit dem Verein)

  Jugendamt Döbeln

  Kinderschutz-Zentrum Sachsen

  Polizei (bei akuter Gefahr): 110

  Nummer gegen Kummer (für Kinder/Jugendliche): 116 111

5. Dokumentation

  Verwahre alle Informationen sicher und vertraulich.

  Nur autorisierte Personen haben Zugriff.

6. Vertraulichkeit und Schutz des Kindes
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  Der Schutz des betroffenen Kindes steht immer an erster Stelle.

  Informationen werden nur an zuständige Stellen weitergegeben.

7. Was tun im akuten Notfall?

Bei unmittelbarer Gefahr (z. B. Verdacht auf Missbrauch, Gewalt zu Hause):

➡ Polizei verständigen: � 110

➡ Kind in Sicherheit bringen – niemals alleine lassen

➡ Vereinsverantwortliche informieren

8. Nachbereitung

  Fall intern und ggf. mit externen Fachkräften reflektieren

  Unterstützung für betroffene Kinder und Beteiligte anbieten

  Maßnahmen zur Prävention verstärken

Beobachtungsprotokoll – Mögliche 

Kindeswohlgefährdung

Fußballverein Traktor Mochau e.V.

1. Allgemeine Angaben

  Name der beobachtenden Person:

  Funktion im Verein (z. B. Trainerin, Betreuerin):

  Datum der Beobachtung:

  Uhrzeit:

  Ort:

2. Angaben zum betroffenen Kind/Jugendlichen
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  Name des Kindes / Jugendlichen (wenn bekannt):

  Geburtsdatum (falls bekannt):

  Mannschaft/Gruppe:

3. Beobachtete Auffälligkeiten / Vorfall

(Bitte sachlich, genau und wertfrei beschreiben: Was ist passiert, gesagt oder 

aufgefallen? Wer war beteiligt?)

4. Verhalten des Kindes / der Jugendlichen

(z. B. ängstlich, abweisend, still, überdreht, verletzt, Aussagen gemacht?)

5. Gab es Zeugen?

  ☐ Ja

  ☐ Nein

Wenn ja, Name(n):

6. Bereits getroffene Maßnahmen

(z. B. Gespräch geführt, Weitergabe an Vereinsverantwortliche, Kind getröstet etc.)

7. Weiteres Vorgehen / Empfehlungen
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8. Unterschrift der protokollierenden Person

Ort, Datum: ___________________________________
Unterschrift: ___________________________________

⚠ Wichtig: Dieses Dokument ist vertraulich und darf nur den zuständigen 
Personen im Verein und ggf. Fachstellen zugänglich gemacht werden. Es dient 
ausschließlich dem Schutz des Kindes.
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